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IMigenMM Ml Macher Zeitung Nr. 88.
(808) Nr. 745,

Realitäten- und
Fchntisse-Versteigenmg.

Vom l. k. GezirkSamle zu Blciburg in
Kärntcn als Gericht wird bekannt gemacht:

Es sci über Anlangen dcS Leiters der
Josef Eduard Schambergcr'schcn Vergleichs-
Masse. l. l. Notar Dr. Mcrtlitsch zu Vol-
llrmarlt, und deS Gläubigcr'AuSschusseS
N>r Ncalisirung dieser Vcrgleichsmasse mit
Erledigung des k. l. LcindcSgcrichtcs zu
Klagcnfurt vom 29. Jänner 1867, Z. 552,
und zwar mit dcn Wirkungen cineö Exe«
cuticmsactes bewilliget worden die Fcil-
bictung:
") dcs in der lärntnischen Landtafcl 'l'nm.

X l l , Fol. 481 vorkommenden Gutes
Sorgendorf bei Vlciburg sammt dazu
gehörigem Mühlackcr, mit Ausschluß der
an die priu. Südbahngescllschaft verlauf«
ten Gruudstückc uou zusammen 6 Joch
219 HIKlftr., im Schützungswerthe per
47,088 fi. 80 kr.;

l>)dcs ScchSthcilcs dcS im lürntnischcn
Bcrgbuchc „verschiedene Werke dcS Kla-
gcufultcr KreiscS" >li!> Fol. 306 vor-
lommeudcî  Vlcibcrg. uud Schmclzwer«
lcs Schwarzcubach Nr. 1 sammt dabei
befindlichen Inventars, im SchätzuugS<
writhe von 3567 fl. 77 ' / . kr.;

' ) des ganzen am Gute Sorgcudorf bc<
fiudlicheu Inventars, im Schätzuugß.
werthe von 21,146 si. 28 kr., mit AuS>
fchluß der Ziegel, Sa^klötze und Bretter.

Vom gcfcrtigtcn, nm Vollzug dieser
Acte ersuchten l. k. VezirkSamte als Gericht
werdcu uun zur Vornahme der Fcilbie»
lung der 5llli u und t) augcsührteu Nea-
litülen drei Tagsatzungen, die erste aus deu

27. M ä r z ,
b'e zweite auf den

2 7. A p r i l
u»d die drille auf de»

3 1. M a i 1 8 6 7 ,
iur Vornahme der Versteigerung dcS -un
^ benannten Inventars aber zwei Tagsaz-
zungen, die erste ans den

8. J u n i
und die zweite auf den

2 8. J u n i 1 8 6 7 ,
und zwar sämmtliche Tagsatzungen loco
des Gutes Zorgendo'-f, Vormittag« 10Uhr,
mit dem Beifügen angeordnet, daß die
Realitäten bei den zwci ersteren Tagfahr,
ten nur über oder um dcu Schätzwert!),
bei dcr dritten und letzten aber anch unter
dcmsclben, imd ebeoso die Fahluissc bcim
er>lcn Termine nur wenigstens um dcn
Schätzwert!), bcim zweiten aber anch allen»
«alls darunter werden an Mann gegcbm
wcrdcn. Die Schatzungspiotolollc über
die Civil» und Montancntitätcn, die Ex.
l'aclc aus der L^ndtuscl und dem Bcig.
^uche, sowie die Feilbicluugdbediuguissc
lonncli in dcn gewöhulichcn AmlSslnnden
bei diesem Geilchte, die Licit^tionsdcding.
lussc aber auch bei dein obgenanntcu Vcr«
üleichöleiler eingesehen weidcn, und wird
N"S dcu Bedingnisscu zur Kcimlnißnahme
^ u Kauflustigcu hier nur hervorgehubeu,
baß vou dcn Realitäten ein lOperc. Va«
d'un,, sonnt vom Gute Sorgcndorf mit
^ l ) 9 f l . , vom Bleibergwerke mit 357 f l .
^ W. entweder bar odcr in Sparcassc-
^'chcln zu erlegen und die Mcislbotc für
uahrnissc, woruutcr sich inbcsondcrS c<nc
Nroße Anzahl großer Braubottiche und
u^scr und sonstiges für Bicrbraucrcicu
Widerliches Gcräthc, dann Schmied.,
A'"dcr. und Mühlwcrkzcug, laudwirlh.
'Mftliches Gc^thc, Zimmereinrichtung,
" " ">de aNcr GaltuugcV Vich, Fouragc,
^ ' " lc. :c. bcfinden, aber bar zu be-
zahlcu sind.

Aus dcr Echätznng dcs GuleS Sor«
U "dors wird hctvorgchobcn, daß dasselbe
^.lckrrgruud 51 Joch 875 UlKlftt., an
A'^ugrund 30 Joch 93 M s t r . , an
das . " ^ ^ lioch Flächenmaß besitzt;
^ oass-lbc in ebener reizender 5'agc, nur
Pla,< Ä " Minuten vom Eiscnbahnstatious.
don, ^lc'ln'ra, und etwa eine Piertclstuudc
is, Städtchen gleichen NamcnS culfcrut
Iakte ii/lch "idlich dabei eine erst im

^ ^«64 ganz neu erbaute, zweckmäßig

eingerichtete, auf eine jährliche Erzeuguug
von 20« bis 24000 Eimer Gier berech-
nete, mit schr gutcu Kelleru versehene Bier.
braucrei, sowie auch eiue Mühle, Säge
und Schmiede befindet, daher das Gut
Sorgendcrf wegen seiner schönen Lage
einerseits zu einem angenehmen Landsitze,
andererseits zum Betriebe dcr Landwirt!),
schaft, namentlich aber der Bierbrauerei
vorzüglich geeignet erscheint.

K. k. Bezirksamt Blciburg als Gericht,
am 17. Februar 1867.

Anmerkung .

Zur ersten Fcilbictung ist kein Kauf-
lustiger erschienen. Das Vadium kann anch
in öffentlichen Obligationen znm EourS-
werthe geleistet werden.

(742^. is Nr̂ '6314^

Dritte exec. Feilbietimg.
Vom k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dieS«
gerichtlichen Ediclc vom 29. Jänner 1867,
Z. 2024, tnud gemacht:

Es seien die auf den 13. April und
15. Ma i 1867 angeordneten ersten uud
zweiten Feilbictungen der dem Johann und
dcr Maria Nowak von Sello bei Gauitsch
gehörigen, Urb.-Nr. 9, Nect.-Nr. 8, Imn. l,
Fol. 33 »cl Gauitschhof !>>"- 15 fl. 49 kr.
respective deS Nestes f. A. als abgrhal.
ten crtläit woidcu, uud eS werde lediglich
zu dcr auf dcu

15. I u u i 1 8 6 7
angeordneten FeilbictuugStagsatzung ye«
schritten wcrdcn.

K. l, slädt. delcg. Gczilkegcricht Lai-
bach, am 29. März 1867.

(787—1) Nr. 458.

UcbeltnWMg
erecutiver Feilbictunsten.

Von dem l. t. BezirtSamtc Lack als
Gericht wird mit Bezug auf daS dies.
amtliche Edict vom 21. December 1866,
Z. 4460 bekannt gemacht, daß die exec»
twc Fcilbictlma, dcr dcr Maria Swol»
schal gehörigen, in Godcschiz Nr. 3 lie-
genden, gerichtlich auf 3456 si. 60 kr. be-
wcrthcleu Realität cms dcn

18. J u n i ,
19. J u l i und
2 0. August 1 8 6 7 ,

jedesmal früh 9 Uhr, iu hiesiger AmtS«
lai'zlei mit dem früheren Beisätze übcr>
tragen worden ist.

L̂ 'ck, am 15. Februar 1867.

(501—3) Nr. 32437

ttebcrtnWlttg
dritter erec. Feilbictnng.

Vmi dcm k. l. Vcziilsaiulc Sittich als
Gericht wird hicmit dclaunt gemacht:

Eo sci über Ansuchen dcr k. l. Finanz-
Procuralurs'Adlhciluuq iu Laibach m»».
dcö Collcgium Aloysiaünni, l?cö A»lo»
Slrochcü'jchüu U!>iv<rsal''lbci', die Ncussu
mirung dcr m,t Bescheid uo:u 30. Novem»
bcr 1865), Z, 3167, auf dcn 8. März d. I .
angeordneten und schiu mit dcm Rc '̂su»
mirnngsrechlc sisliltcu drittcn crccutivcu
Fcilbictung dcr dein Anton Tumz von
Klcingrabcn Haus-Nr. 8 gchörigcu, im
Gruudbuche dcr Pfarrgilt St. ttauzian
.̂ ub Urb.-Nr. 72, Nclf.-Nr. 851 vorlom-
mcndcn, gcrichilich ans 1400 si. bcwerthc<
ten Rcalität sammt Au- und Zugchör, zur
Einbringung dcr i>lo. cincS Ziüscurück»
standcs pr. 118 si. 25 lr. ö. W. ancr.
laufcncn, mit dcm Zahlungsauflrage vom
10. November 1860, Z. 3654, auf 10si.
7 lr. adjustirten und auf 74 fl. 32 ' / , lr.
gerichtlich adjuslilten und dcr weiteren Exe-
ciltionskoücn bewilliget, uud zur Vornahme
derselben die Tagsatzung auf dcn

2. M a i 1 8 6 7 ,
Vormittags 10 Uhr, in der slmlskanzlei
angeordnet worden.

Die LicitalionSbedingnisse und dcr
Grundl'uch^cxtlakt können in dcn gcsctzli
chcu Amtsstundcn hicrgerichts eingesehen
wcrdcn.

K. l. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 8. November 1866.

(796-1) Nr. 627.

Erecutive Feilbietnng.
Vom l. t. Gezirlsamte Egg als Ge«

richt wird hiemit bekannt gemacht:
Es scieu über Ansuchen dcS Michael

Aubel, durch Herrn Dr. Tuppan von Lai»
bach, ExecutlonSführcr, gegen Johann
Aulicl vou Suozct, Executen, wegen schul-
diger 20n fi. 70 lr. s. N. ü. W. v. ». c.
zur Vornahme der bewilligten und sistir-
ten executive» öffentlichen Versteigerung
der demLctztern gehörigen, im Grundbuche
der D.-R.-O.-Commenda Laibach «ud
Urb. '^tr . 473 und 478 vorkommenden,
gerichtlich auf 2904 si. 90 lr. ö. W. be-
werthetcn Realität, im Neassumirungs-
wcge drei neuerliche FeilbietungstagsatzllN»
gen, und zwar auf den

13. M a i .
17. J u n i und
17. I u l l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die«
scr GcrichtSkanzlei mit dem vorigen An-
hange bestimmt wordcu, daß die feilzubic»
tcudc Realität nur bei dcr letztcu Fcil-
bictung auch unter dcm Schätzungswerthe
au den Meistbietenden hinlangcgcben wer-
den würde.

Das Schätzuugsprotololl, der Grund»
buchscxlracr und die LicilationSbcdingnisse
konncn bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtssttindeu eingesehen wcrdcn.

K. l . Bezirksamt Egg als Gericht,
am 21. Februar 1867.

( 7 9 7 - 1 ) Nr. 490.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Mathias

Svctic von Möttuig ^unr Jakob Der»
noS von Dobcrlcvo wcgeu aus dcm gc>
richtlichcnVergleiche vom 29.October 1857,
Z. 3422, schuldiger 180 fl. 79 ' / , lr. 0. W.
l'. >!.<'. in die executive öffentliche Versteige-
rung dcr dcm Lctztcrn gehörigen, im Grund«
buchc Pfarrlirchengilt Cemöcnil «̂ll> Urb.»
Nr. 57 vorkommenden, zu Dolicrlevo lie»
geiiden Hubrealität, im gerichtlich erhobenen
SchätzunnSwcrlhe von 810 fl. 60 lr. 0. W.,
liewilligct und es seien zur Vornahme die
drei FcilbictungS-Tagsatzungcn auf dcn

13. M a i ,
17. J u n i und
17, J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
dieser GcrichlSlauzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem Schätzllngewcrlhe an den
Meistbietenden hintaugcgcbeu werden würde.

DaS SchätzungSprololoU, der Grund«
buchscrtract und die Licilatiousbcdingnissc
töuneu bei diesem Gerichte m dm gc«
wühnlichcil Umtsstundcu eingesehen werden.

K. l. Bcznlögcrlcht Egg, am 6. Fcbluar
1867.

( 7 0 0 - 3 ) Nr. 262.

Relicitation.
Vom l. l. AezillSamtc Gollschce als

Gericht wird bekannt gemacht:
Eö habe über Aüsuchcu dcs Josef

Hoggc vou Hiutelbcrg die iltelicilation
der vorhiu dcu Johann uud GeNraud
Aguitsch gehörig gclvescncu, zu Ncsselthal
Haus'N'r. 15 «el-geuen, j , ^ Giundliuchc
Gotischce «ub I<n»o X l l l Fol. 1791
vorkommclldcn, laut LicitationsprolololleS
oom 26. September 1865, Z. 8319, vom
Josef Ionlc von Lichtcnbach um dcu Nieist«
bot von 1300fl. erstaudenen '/^ UrbarS<
Hubc, wegen nicht zugehaltener Licita.
lionsbcdinguugcu, auf Gefahr nnd ssoslcn
dcs säumigen ElsleherS bewilliget und zur
Vornahme derselben die Tagsatzung auf den

1. M a i 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, im Amtssitze mit dem Bei.
satzc ansscordnlt, daß diese Realität bci
obiger Tagsatzung um jcden Mcistbot
Hintangegcbcn werden wird.

K. l. Bezirksamt Gottschee als Ge«
richt, am 20. Februar 1867.

(8113—1) Nr. 810.

Kimdltmchlmg.
Ueber Ansuchen dcr l. l . Fmanzpro-

curatur in Laibach wird
am 25. A p r i l 1 8 6 7 ,

um 10 Uhr Vormittags, im Ncingeblrge
Aärnberg die im vormaligen Grundbuchc
dcr Herrschaft Ncixelberg 5ul» Verg-Nr. 22
vorkommende, zum Nachlasse deS Josef
Kottar aus Großlack gehörige Weingart-
rcalität in Bärnbcrg öffentlich Î ilansls» ver-
lauft werden, wozu Kauflustige eingela-
den werden.

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 6tcn
April 1867.

( 8 0 4 - 1 ) Nr. 614.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 18le,l

Februar 1867, Z. 614, wird bekannt ge-
macht, daß

am 13. M a i 1 8 6 7 ,
zur zweiten Feilbieluug der Realitilt deS
Georg Trcseglov von Vuchhcim Rclf.«
Nr. 870 -.ul Grundbuch Herrschaft Veldes
geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht ViadmannSdorf, am
13. April 1867.

(497^1) ?tr. 122. .

Grecutive Feilbietnng.
Von dem k. t. GezirlSamte Sittich al«

Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen der There-

sia Fcrtuna von Draga gegen Josef Kos-
lcuicr von Sittich, wegen aus dem Ur-
theile vom 24. Jul i 1864, Z. 1936, schul-
digcr 15 fi. 60 lr. 0. W. c. ». c. in die
executive öffeutliche Versteigerung der dem
Lctzlern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Sittich des HauSamttS »ul» Urb.-
^ir. 119 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schützuugewcrthe von
290 fi. S. W . , gcwilligct und zur Vor-
nähme derselben dic Fcilbictungstagsahnn«
gen auf den

1. J u l i .
1. August und
2. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der Gc-
richtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß dic fcilzubictcude Realität nur
bei der letzten Feilbiclung anch unter dem
Schützullgswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegebcu werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchSeftract und die Licitationsbcdiugnisse
können dci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Alnlsstm'dcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Sittich al« Gericht,
am 22. Jänner 1867.

(705—3) Nr 995.

Erecntive Feilbietnng.
Von dcm l. l. Bezirtöamte Gotlschec

als Gericht wird hicmil bekannt gemacht:
Es ssi über das Ansuchcu dcr Paul,

Mathias und Maria I^nle von Verdreh,
du,ch Henu Dr. Wcucdicter, geacn Ma-
lhias Bauer r>on Verbrenn 9ir. 11 wencn
aus dem Vergleiche umn 2. August 1859,
Z. 4711, schuldiger 104 fl. 72 lr. ö. W.
l-. 5. «.'.. i „ die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm Letztem gehörigen, im
Grundb. ml Gotischer 'I'm». 11, Fol. 1543
vorkommenden Rculilät, im gerichtlich er-
hobenen Schätzuugswcrthevon 160fi.ö.W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
Termine zur FeilbictnngStagsatzuug auf den

1. M a i ,
1. J u n i und
2. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, im Amis'
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci dcr
letzten Fcilbictuug auch unter dem Schäz-
zungswcrlhc an den Meistbietenden hiut-
augegcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund»
bnchsextract und dic Licitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gollschce als Gericht,
am 13. Februar 1867.
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Kleiner Anzeiger.
Nachstehende Üollectivauzeia/n werden inc l . Stcinvcl jcdc einzelne mit 30 lr . berechnet und

sowohl im Zeitnna^Comptoir al^ in nnscrcr Drlicterci angenommen; die zwciinalige Eiii'chaltnna,
kassst 5>s) fr., kie dreimaliae 70 lr .

40. Eine sehr schöne Wohnung,
im ersten StocI an der Wiencrstraße, bestehend ans
drei parqnelirten Zimmern, 1 Kiiche, 1 Speise-^
lammrr, 1 Keller, 1 Holzlege, 1 Dachkammer,
ist gleich zn uermiethen. Dieselbe ist mit einem
Glaöcorndor nnd einer Glaölhttrc abzusperren. ^

33. EincWolMllgindcr3t.PctcrS'
Vorstadt, im ersten Stock, bestehend auS 5 Z im-
mern, Kiiche, Holzlcge u. s. w., ist hon Georgi
an zn vermicthm.

Ansknust illier ubige Anzeigen gratis imZcitnngs-Comptoir und in unserer Druckerei.

Ein CHMchmer
zn rincin bereits bestehenden sehr rentablen Geschäfte wird gesucht. Einlage
l>. bis 8000 f l . , die crweisbar bcstcnS gesichert wcrdcn können. Thätige Mitwirkung
wird nicht unbedingt gefordert, doch waic einc solche angenehm.

Schriftliche Anträge untcr: Geo rg H . p<>»t<5 i»Q»«t»»Rt<? Laibach.

3Mc üon ©v. ÜJiai. luitfr 3 . " < m / , m bbo. 9.9ioDcm&ci 18(56 mit cincin nirtfcfjt. s.ßriDilcgtum beüorjngte

Polltur-C?oiiii>osit ioo
tfl nitfiirf! hracsilHlSlucits) filr

Tischler, Drechsler, Möbelhänd-
ler lc. zum Fertisspolitiren von

ueueu Mubclu.
M i t dieser Composition ist beim sogenannte»

Fe v t i g f t o l i t i r e u der Möbel der Spi r i tus nicht >
uothioendiq, sondern man bedient sich derselben,
nm d a ß O e l v o n der P o l i t u r zu trocknen
nnd den Hochglanz dauernd zn erhalten. Ein be-
sonderer Vortheil ist die Schnelligkeit, mit wel-
cher ein Möbel auöpolilirt wird. M a n brancht
z V . nur zehn Minuten, nm die Pol i tur fertig
zn machen, wnhnnd man mit Sp i r i tus zwei
Slnuden brauchen würde. Auch taun das Oel
nach Anwendung dieser Composition uic mehr
hervortreten, und e5 ist ganz li imülhig, ein M o -
bel, ll'enil c« auch zwei bis drei Jahre im Ma-
gazin gestände:! ist, vor dem Verlaufe erst uach-
zuvolitirrn,

P r i v a t e zum A u f p o l i t i r e n und Ne
nov i ren von al ten und abgestan»

denen M ö b e l n .
Schmutzige Möbel uud solche, wo das Oel

ausgetreten ist, tonnen in kürzester Zeit nen
nud siir Jahre lang haltbar hergestellt werden.

Die Arbeit ist so einfach, daß es jeder Diener
oder Kind vollziehen lann, da? Resultat überra-
schend; so z. B. ?am« ci» altcr Tisch mit
dieser «l»,:lpositio« durch cillfaclieö Vtei
den »lit cillem ^eillwalldkuäucl iu ei»er
Htulldc wic ucu hergestellt scin, nnd er-
hält einen Hochglanz, der mit Spiritus nie zn
erzielen ist.

M i t eiucm Flacon kau» n:an in
ciuigcn Ttundc» eine ^innnercillrich«
tllua rclllwiveu.

' Preis eines qrosjvu Fläschcheuö sammt Gcbranchc<anwelsnng lil i kr . , klenicn 40 kr . " M
»aup tdepo t in Laidach bei ̂  ^»«»»O»'«, ""»st- n»d Musilolienhaudluiig.
Bei Versendniig wird fllr Einpacknng 10 lr. berechnet. ( « U ^ - I )

(702-2) Nr. 132l.

Erccutivc Fcilbietung.
Bun dcin l. t. Aezirleamte Ootlschec

nl^ Gericht wnd hiemit bclaunt gemach!:
Es sci üb^r daö Ansuchen der Maria

Kobotitsch von Gl odiz, durch Andreas >
Mcditz von Buch«!, «e^cn Josef ttnmp ^
von Gtodiz ')ir. 1 wegen nnö dem Vcr<
gleiche vom 1. December 1857, Z 75)43,
schuldiger l70 fl. 0. W. '̂. «. c. in die cfc<
cutiue öffenlliche Versteigerung der dem
^etzteln gehörigen, im Grnndbuche der Hcrt»
schist Gotlsckcc 'l'oiü, X!V, F»l. 1^3 )̂ vor«!
lomillcndc.! ^)llülitüs, im gerichtlich erho» ^
bcncil Schätznng^wtlthc vou 240 si. 0.W.,!
s.ewilligct und zur Vornahme derselben tic^
Tcrnune zur Fcilbiclnng anf den

8. M a i ,
tt. J u n i und
8. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittag« nm 9 Uhr, im
«mlösiyc mit dem Anhange blslimmt
worden, daß die feilzubietende Nc.il.ilat uur,
bei der letzten Fcilbictnng uuch lütter dem i
Schätzu.uzrwerihc an den Atcislbielcudcn!
hintangcgcbcil werde.

Dao Schätzungsprotokoll, der Ornnd<
bllchöcxtract uno die ^lcitationsbcdiuglnfse
tonnen bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstundcn cingcscheu werden,

K. k. Aezirlöamt Goltschec al^ Gericht,
am 24. Februar 1867.

(701—2) Nr. 387.

Executive Feilbietmtg.
Von l cn, f. k, A<z>ll^a,i!tc Tllsfcu !̂c>

Gcli^t lviro l/ic>.n!l belmüit gcunn^t:
E^ sci ül'cr ras Ansuchen dcs Herrn

Adolf Gaudia von Laibach ü^l>l 3lnl0l>
Leuart von Sotla wc^n aus dem Zah»
lungelanftlage uoin 24. October 180ö,
Z. :jö10, schl'l^ger 2700 fl ö. W. ^. ' . <'.
ill dlf lltcüli'.'s i'fscüil'lli!' Vnftei^elll!!^.
lcr d(M '̂sßiern ^sl'öii^s», im Grund-
buch e der Herrschaft Ncntngg ,^,l) ilictf.»
Nr. I î nnd 14 «.'l'lkl'llüNfiit'lN B l l ^ c a
litcit in Gmcnölagora, im s,füchl!ich cih>,'<
benci! ^^atzui'^w^ril-'c roil 1160fi ü.W.,
^ w>U>̂ cl n»o zur Vorm>l)me rsrsildll!
oie Fliil'irll'u^Sl.^is.'tznil^cli cnif e<n

8. M a i ,
8. J u n i und
8. J u l i 1 8 0 7 ,

jclesma! Vmmi'.ll'gö nin 11 Nl'r, in der
Amtetanzlei mil l'km wch^i'^s l'lstlmmi
i^oldsü, oaß tie flllzul^etent'e Vicalllät »Ul
dli kt l Icy'ell Fcüblitui!^ auch unilr dcm
^^äyun^wl'.che a-> de» Msisll'lrtcüf,!!
hinlaü^sgfl',» welle,

D^e Sch.ißui>gv<pro!l'k!.'!!, ^cr Grun^
l.'»chöcl!rc>cl u»o die ̂ ,cllat onölüdingliiss.
löluun bri?i»snn Gerichte in ecu ^lN'ol'»'
iichcu ^i'.!lc'sli,n^cn ciu^rftdcu weldcn,

K. l. Vcz'l^'.nnt Trcffc» a!i< Ge<
richt, am 17. Fcdrnar 1807.

Zahnärztliche Anzeige.
{•cfortfijttcr, Hua lai EJ a l E» n e Ii i an EI «i t e II ,,K «1 na u i l *

d e n M a n n " , *&. Stock Zim.-Aii*. 3 und 4, aniicMcn«3, Imlt tüüilicl»
von N I»in i « a lar Vor- n&itl von 3 ÜJIM « l l t r IViiehmlUng» »»ein«1»
K a li n ä r x i 1 i e li e n it r d i n a 11 o n » n.

Aulent l i aU h i e r M* x u m Hit. d. Tfl.

Med. & €hir. Dr. Tänzer,
{ 8 0 2 — 3 ) Docent iür Zalmlieilkundu an der k. k. Uiiiverailät in (JV&I.

Gasthaus-Eröjfnung.
Vorigen Sonn tag den 14. d. M . wnrde da,? Gasthans

„H»F«N F'o/ttI Lles^«"
eröffnet.

Indem der Gefertigte silr gute Ge t ränke und Tpe isen stets Sorge tragen w i rd , ladet
er das geehrte ,, «, Publicnm zum zahlreichen Besuche höflichst ein.

(Ti)a-a) lg;naz Peutz;« i

D DaS iu lilrzcstcr Zeit so beliebt gcwor- ^
^ dcnc Nürnbergcrwnareu,Geschäft ^

8 ^ u r NueNe, D
^, Tüll»»»'»»»»«!,«'«.-««« IV»>. V H , ^
'^ allbekannt durch reelle nnd solide Bedienung, ^
^ empfiehlt sein reich assortirteS i,'agcr von ^
^. si- kr. fl lr. ^
^ Albnmö silr 12 bis 200 D
^ Vild>.c - .20 bis 10 .—^
tz' Holz-, Zncker-, Handschuh. Z
^ nnd Schmnctdoscn . —.40 „ 2 , - S,
!?' 0 Paar Kaffee- oder Thee- ^,
i^ schalen —.00 „ 2.— 8
^ I Kaffee- oder Thecservicc 1,50 „ ^ . » - ^
V 1 echter Merschaum-Ci- D
^ garrcnspitz . . . . —.20 „ 3.— «
^ 1 Damen-Handtasche . , 1.20,, 5. - A
H 1 Dümcn-Necessair . . —.40,, 2.— ^
^-1 Portemonnaies . . . —.10,, 3.— ^
>̂  I Virginia- oder Kurze- ^
^ Cigärrrntasche . . . 1 . - „ 4.— ^
s<1 Pn'ar Paclfonglcnchtcr 1.k>0 „ 2.10 itz
i^ 1 Slllct Kaffee-. Kinder- ^
^ oder Speijeloffcl . . --.10 ,. . 40^
-^ l Paar englisches Erzeug —,20 „ —,<^0^
^! nebst lackirten lassen, ^packfong-, '
" V b c r s - »,nd S u p p c n sch o p f e r n , ^
^ Tchmncksorten, Gußgcgenständcn,')
l T p i e l l r e iwaa r rn uno tausend a n - ^

i ' deren Gebrauchs- und ^uxu^gegcn- ^
!"i ständen zu billigsten Preisn,. ^
^ Bei Zlbuahme von »nr I fl. Waaic 10 Perc. t I
^ Rablill, «
,̂" Antwärl igc Aufträge jeder Ar t prompt'.^

>,- gegen ^lachnahme, Äteparaturen werden b i l - ̂ ?
x> lig'st desorgt. Prcisconrantc auf Verlangen -^
!:) gratis uer!endcl. ^ l
^ <Zü gilt nnr eine Probe, und ^ !
. ' die P T . Knndcn werden sich ilderzeugeu, ^ '
^'' daß uoch uic so eiu vorlheilhaft billiger Ver- ^
<̂  lauf stattgefunden hat, Ergcbenst ^ l

Z (354-U) 8izxmuuü ^urliell.«

(601-3) Nr. 561.

Uebertraguilg
dritter erec. Feilbietung.

Bom l. l. Aczirlöamte Laas als Ge-
richt wird ln'cmit clinuesl, daß die mit
Bescheid vom 23. Juni 1866, Z. 4655,
auf deu 30. Jänner ana/ordnele rxecntivc
dliitc FtilbieUmg der dcm Joscf Pouiloar
von Hriblane gehörigen iltcalilät Nr!'.»
Nr. 257/251 "'! Grundbuch Helischaft
Nadliöet mit Äcibehalt des Ortes, der
Sluüde und dein srühcln Anhange auf dcu

3 0. A p r i l 1 8 6 7
nbcrtraaM wiro.

K. k Äezirlsamt Laas als Gericht,
am 22. Iäuner 1807.

I DaS bcrilhmtc (723-ss) T

^ Analhmn-Mnndwllsser, ?
3 dessen Privilegium filr Herrn l'upp bereits?
I ' i m J u r i 1865 erloschen ist uud fltr dcsseuA
^ G i l l c zahlreiche Zeuguissc vorliegen, i<! z n ^
^ haben anstatt für 1 fl, 40 l r . H<

^ WM" um nur 4tt kr. "lWU ^
^ bei Herren ?l. 1.5?raschovit), am Haupt- A
Tplcch, liud Mat thäus .«raschovitz'sT
4<Witwc iu ^'aibach. Hauptdepot:'s
A<5. 2pitzmi',ller, slpoth, in Wien. 3

(819—1) Nr. 66.

Kicitation.
I n Folgc Bewilligung dcs k. k.

städt. delcg. Bezirksgerichtes Laibach
vom 9. Apri l l. I . , Z. 7255, wer-
den dic in den Verlaß der Mädchen-
lchrcrin F r l . Theresia Hcß gehörigen
Fahrnisse, bestehend in Pretiosen, Klei-
dnng, Bettzeug, Einrichtungsstücken
und sonstigen Effecten,

am 2 3. A p r i l l. I .
in den gewöhnlichen Amtsstuudcn im
Hause Nr. 150, zweiten Stock, am
alten Markte an den Meistbietenden
gegen gleich bare Bezahlung hintan-

! gegeben werden.
Laibach, am 14. Apri l 1867.

Der k. l. Notar und GcrichtScominisslir:

Dr. Julius llebitsch.
(608-2) Nr. 825.

Neuerliche Feilbietung.
Znr Vornahme dcs orillcn Termincö

^nr crcculiocu Fcilbictnng der Thomas
Paulin'schcn Realität in ' Kruöcc Urli.-
Nr. 235/226 inl Grulidbuch Herrschaft
Nadliöcl wiro iiber Ansuchen des Execn«
lioii^fuhrcci< N^athiaS Grebcnc von Grob-
lasic die ncucllichc Tagsatznng auf den

8. Nt a i l. I . ,
friih 9 Uhr, Hieramts mit dem angeord-
net, daß dieselbe dabei nölhigenfalls auch
niücr dcm Schayungowcrthe pr. !5>8O st-
veräußert werden wird.

5i?. l. Bcziltöamt '̂aas alö Gericht,
29. Jänner 1807.

N ^ « « z ' ^ « ^ n » » l ^ ^ 2 U i e n , 1.''. April. Die Börse verlies iu guter Stimmnng, fast alle Effecten gewannm Avancen, während Devisen und Valuten laum verändert schlössen. Gelb flüssig'
Z M f l l l v l l l U I ! . Geschäft limitirt.

Veffentliche Tchuld.
Geld Waare

I n 8. W. zu 5pCl. silr 100 fl 5 4 . - 5<i,i.^
I n osterr, Währuü^ steucrsrei 5,9.— 59.20
V, Steueraul, in o W. v. I .

18<!4 zu 5)pCt. riichahldar . !»('.50 90.75
V, Steueranl. in ü. 'R<. U. I .

1804 zu 5pCt. rilchahlbar . 57.50 «t<.-
Silber-Änlche» vou 1^61 . . 75>.50 7»>.50
Silberanl. 1W5i (Frc.v) riickzohlb.

in <j? Jahr. ,u 5 pCt. 100 fl. « 0 . - 80.50
Nai.-Aul. ulit Iäu..Eoup. zu 5"/, l>8.- - ('8,2,')

„ „ „ Apr.-Couv. „ 5 ., ^;7.75 l i 8 . -
Hletalliqncs . . . . „ l> „ 57.^0 57.50

dctto mit Mai-Coup. ,> 5 „ 55.— 59/20
detto „ 4 ^ . , 50.«0 5 l . —

M i t Verlos, v. 1.18<!9 . . . 1li0.— 1U7. -
„ „ „ 1854 . . . 73.75 74.25
.. „ „ I860 zu 500 fl. 82.60 82 70

, I 8 6 0 , , , 0 0 „ 8 8 . - 88.25
'' " , / , 1 8 6 1 , , 100,, ?5.40 75,tt0

Como.Re'ntensch, zu 42 I.. »ußt. 18 — l " >'0
l'. der Kronländer (fur 100 fl.) Gr.-Eutl..Oblia,.
Nieberiislerreich . . zu 5'/« 8«.— 8?.—
Oberiisterreich . . „ 5 ,. 6«.— 89.— I

," " ' ' Geld Waare

Schbm-ss . . . . ;u 5° / , 8«.— 8 7 . -
! Böhmen . . . . „ 5 „ 88.— —.—
iDiähren . . . . „ 5 „ 8K.25 8tt.?5
Schlesien . . . . „ 5 „ 88.— 89.—
Eteiermarl . . . „ 5 „ 87.50 8 8 . -
Uugaru „ 5 „ 7< ' . - 70.50
Temescr-Aauat . . ,. 5 „ 6 9 . - 69.50
Croalicu uud Slavouieu „ 5 „ 72.— 7^.5l»
Galizieu . . . . „ 5 „ 67.25 «,8.—
Siebcubilrgen . . . „ 5 ,. 65.75 66/.'5
Bukouiua . . . . „ 5 ,. «5.75 66.25
Una,, m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 68.25 6 9 . -
Tcui.B. t», d.B.-C. 186? „ 5 ,. 6 ? . - 67.50

A c t i c n (pr. Stilck),

Natioualvank (ohuc Dividende) 706.— 707.—
K.Frvd.-^t°rdl).zu1000st. C .M, 1622.- 1625,-
Kredil-Austalt zu 200 fl. ö. W, 169.75 1 7 0 . -
N.o,EScom.-Ges.z,'500fl.ü.W. 607.— 610.—
S..E.-G.zu2!X<si,CM, 0.500ssr, 197.75 1 9 8 . -
Kais. Elis. Vahu zu 200 fl. C M . i:<0.?5 1.'<1.25
Süd-nordd,Äer,-B,200 „ „ 118.50 119.—
Sild,St.-,l.-ucn,u,z,:,,E.200fl. 194.— 195 —
Gal. Karl-Lud.-B. z. 200 st.EM. 20tt.50 20? 50

' ' ' 'Geld Waare
Bohm. Mcstbahu zu 200 fl. . 144.50 145.—
Oesi.Dou.-Dampfsch.-Ges. ^ - « 4^:<. — 465.—
Oesterreich. Lloyd iu Trieft Z I 175.— 180.—
Wieu.DamPfm,-Nctg,500fl.o.W. 471.— 474.—
Pester Kcttcubrilctc . . . . 390.— 400.—
Nnglo - Austria- Baul zu 20« fl. 91.50 92.—
i.'rmlierger Ceruowitzer Actieu . 176.— 176.50

Pfandbr ie fe (für 100 fl.)

Nalioual- 1 lOjähriqe v. I .
liaul auf > 1857 zu . 5"/« 105.— - . -
C. M. ) verlo.'bare 5., 95. - 95.-O

National!', aufö.W verlost,.5 „ 90.— 90.25
Uuc,.Bod.-Crcd.-?Inst. zu 5'/, „ 8<i.75 6 7 . -
M g . iist, Vodcn-(i>rcdit-Austalt

verlot«l.'ar zu 5"/, in Silber 104.— 105.—

Uose (Pr. Srücl.)

Cred.-N.f.H,u.O.z.100fl.ij.W. 122 . - 122.15
Do„.-DmPfsch.-G.z.100fl.CM « 6 . - 88.—
Stadtgem. Ofen „ 40 ., ö. W. 2!>.50 2 6 . -
Lstcrhazy „ 40 „ CM. 85.— 90.—
Salm „ 40 „ „ . 30.— 3 1 —
Pallssy „ 40 „ „ . 2 5 . - 2 6 . -

Geld Waa"
Clary zu 40 fl. CM. 25.50 26.-^
St. Geuois „ 40 „ „ . 23.— 24 ^
Wiudischgrcch „ 20 „ „ . 18.— 19.^
Wnldstein „ 20 „ „ . 22.— 23>i7
Ke l̂evich « 10 „ „ . 14.25 14.?"
Rudolf-Stiftung 10 „ „ . 11.50 12.^

W e c h s e l . (3 Mouate)
NngSburg flir 100 fl slldd. W. 110.50 i lli.A
Franlfurta.M,100st. detto N0.75 1 N , ^
Haiuliurg. filr 100 Mar! Aaulo 90.2'< 90.<"
.̂'oudou fllr 10 Pf. Sterling . 131.75 132.A

Pariö silr 100 Franks . . . 52.50 52.l"

<5ouvs der Geldsorten
Gcld Waare

K. Miinz-Ducatcu 6 fl 21 tr. 6 fl. 22 lr.
NaftolronSd'or . . 10 „ 50 „ 10 „ b^ "
Rufs. Imperials . 10 „ 75 „ 10 „ 8^ "
Percinöthalcr . . 1 ,, 93 ,. 1 " ' ^ "
Silber . . 129 „ - ,, 129 ,. 50 ,'

ssrainischc Grnndeiitlastnnc;?-Obligationen, Pl'<
vatuotirunn: 8« Gcld, 88 Waare,

P r u < < » m V V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r n n d F e b o r B a m b e r g i n L ä i b a c h .


